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Schließlich konnten weitere Exkursionen mit seinem Mitsubishi-Jeep auf die Nachbarinsel La Gomera
die Zuschauer begeistern. Die Landschaft im Garanjonay-Nationalpark mit seiner einzigartigen Flora
und Fauna ist spektakulär und erinnert mit ihren tiefeingeschnittenen Barrancos (Schluchten) ein wenig
an den Grand Canyon in den USA. Von seinen Wochenendtrips konnte der Entomologe auch viele
endemische Schmetterlinge mit nach Hause bringen. 

Da die Vorführzeit nur für die entomologische Erläuterung von zwei Inseln ausreichte, versprach
Herr CZADEK, einen zweiten Vortrag über die fehlenden Inseln des kanarischen Archipels, die er auch
bereist hatte, zu halten.

Otmar CZADEK, Weinbergstrasse 3, D-83039 Bad Endorf

33. Jahrestagung 
der “Arbeitsgruppe Mitteleuropäischer Heteropterologen” 

in der Zoologischen Staatssammlung München

Nachdem im vergangenen Jahr eine Wanze, die Ritterwanze Lygaeus equestris (LINNAEUS, 1758), das
Insekt des Jahres war, stand auch eine Tagung in München im Zeichen der Wanzen. Vom 31. August
bis zum 2. September trafen sich die mitteleuropäischen Wanzenfreunde in der Zoologischen
Staatssammlung München. Zu dieser Tagung war von den beiden Verantwortlichen der Sektion
Hemiptera der ZSM, den Berichterstattern, gemeinsam mit Herrn Markus BRÄU vom Referat für
Gesundheit und Umwelt der Landeshauptstadt München in die bayerische Metropole eingeladen
worden. Auch die MÜNCHNER ENTOMOLOGISCHE GESELLSCHAFT war Mitveranstalter dieser Tagung.
Sie wurde von einer großen Anzahl an Entomologen besucht, die speziell an Wanzen interessiert sind.
Es kamen ca. 60 Gäste aus ganz Deutschland und den unmittelbaren Nachbarländern Österreich und
Niederlande, sowie aus Italien und der Türkei. 

Ein besonders schöner Auftakt im vollbesetzten Hörsaal der ZSM war der öffentliche Vortrag von
Markus BRÄU. Mit hervorragenden Lichtbildern aus der freien Natur berichtete er über die Formen-
vielfalt und interessante Biologie der einheimischen Wanzen unter dem Titel “Wanzen –  Meister der
Vielfalt” und brachte den anwesenden Naturfreunden diese viel zu wenig beachtete Insektengruppe
nahe. Anschließend war noch viel Zeit zu gemeinsamen Gesprächen im gemütlichen Rahmen. 

Am zweiten Tag, dem Samstag, stellten K. SCHÖNITZER und T. KOTHE die Sektion Hemiptera der
ZSM vor. Dabei wurde nicht nur über die Sammlungsbestände, sondern auch über die Grundlagen des
“collection managements” und der EDV-Erfassung der Bestände berichtet. Anschließend stellte C.
DAMKEN  Habitatmodelle für Wanzen in städtischen Brachflächen vor. E. HEISS, der derzeitige
Präsident der International Heteropterist’s Society, berichtete lebendig über Wanzeneinschlüsse im
Baltischen Bernstein. Die dargestellten, 50 bis 40 Millionen Jahre alten Inklusen waren in einem
beeindruckenden Erhaltungszustand. S. RIETSCHEL stellte verschiedene Theorien über die Einwan-
derungswege von neu nach Südwestdeutschland eingewanderten Wanzenarten vor. J. REICHHOLF

berichtete über seine Beobachtungen und Überlegungen zur Biologie der Irrwischwanze, Alydus
calcaratus (LINNAEUS, 1758). D. J. WERNER zeigte interessante faunistische und biologische Daten
über das Insekt des Jahres 2007 Lygaeus equestris, die Ritterwanze, sowie ihre nächste Verwandte L.
simulans DECKERT, 1985. R. ZANGE stellte eine Industriebrache in Ingolstadt aus der Sicht eines
Wanzenfreundes vor. Frau H. SIMON berichtete über neu nach Deutschland eingewanderte Heter-
opteren. M. BAEHR stellte noch kurz die springenden Coleorrhyncha vor. Diese sind eine artenarme
“Gondwana-Reliktgruppe”, die phylogenetisch die Schwestergruppe der Heteroptera bilden.
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Die Vorträge gaben zum Teil zu sehr kontroversen und lebhaften Diskussionen Anlass, die auch in der
Kaffeepause und bei den folgenden Exkursionen noch weitergeführt wurden. Ein Poster von M. FENT

und N. AKTAÇ stellte interessante Ergebnisse über Perillus bioculatus (FABRICIUS, 1775) (Pent-
atomidae: Asopinae) im türkischen Teil von Thrakien vor. Für einen Teil der dargebotenen Beiträge
kann man eine Kurzfassung im neuesten, dem 25. Heft des “Heteropteron” schon nachlesen, die
weiteren Kurzfassungen werden im nächsten Heft folgen. 

Ein gemeinsames Projekt der Arbeitsgruppe, das Herr H. J. HOFFMANN im Rahmen des Münchner
Treffens vorstellte, ist eine geplante Zusammenstellung der Wanzensammlungen in Deutschland. Wer
eine Wanzensammlung (auch Privatsammlung) in Deutschland näher kennt oder betreut, wird darum
gebeten, die wichtigsten Daten über diese Sammlung an Herrn Dr. H. J. HOFFMANN (E-mail:
hj.hoffmann@uni-koeln.de) zu schicken. Folgende Angaben sind erwünscht (formlos): Institution,

 Abb.: Einladung zur Heteropterologentagung-Tagung 2007
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Adresse, Ansprechpartner, Umfang (z. B. geschätzte Anzahl der Kästen), Sammelgebiete, Be-
arbeitungsstand, Veröffentlichungen und eventuell spezielle Angaben. Auch an die Mitglieder der MEG
ergeht hiermit der Aufruf um Mitarbeit. Wer nähere Angaben möchte oder Fragen hat, kann gerne per
E-mail Kontakt aufnehmen.
Am Nachmittag fand eine Exkursion an den nördlichen Stadtrand von München in die Allacher Heide
statt. Trotz ihrer Verkleinerung durch den Bau des Rangierbahnhofes München Nord weist diese auf
den verbliebenen Restflächen und Kontaktzonen zur Allacher Lohe immer noch sehr wertvolle
Insektenvorkommen auf. Obwohl das Wetter regnerisch war, konnten manche interessante Wanzen
gefangen werden, wie zum Beispiel Spilostethus saxatilis (SCOPOLI, 1763), Geocoris dispar (WAGA,
1839) und Rubiconia intermedia (WOLFF, 1811). Am Abend trafen sich die Wanzenfreunde und ihre
begleitenden Familienmitglieder zu einem gemütlichen Ausklang in einem schönen Nebenzimmer einer
nahe gelegenen Gastwirtschaft. Die Damen hatten einen interessanten Tag in der Münchner Innenstadt
unter der Führung von T. KOTHE, die auch einen Ausflug für den kommenden Sonntag organisierte und
leitete. 

Am Sonntag, dem 2. September trafen sich die Wanzenfreunde am Fuß des Sylvensteinspeichers
südlich von Lenggries, um dort im Schotterbett der Isar nach Wanzen und anderen Insekten zu suchen.
Hier wurden unter anderem seltene Weichwanzen (Miridae), wie Stenodema sericans (FIEBER, 1861),
Macrotylus quadrilineatus (SCHRANK, 1785) und Tuponia hippophaes (FIEBER, 1861), gefunden. Ein
zweiter Exkursionsort war etwas weiter südlich das Rißbachtal bei Vorderriß. Hier konnten interessante
Wanzenfunde von Panaorus adspersus (MULSANT & REY, 1852), Eurygaster fokkeri PUTON, 1893 und
Carpocoris melanocerus MULSANT, 1852 gemacht werden. Eine umfassende Liste der gesammelten
Wanzen wird voraussichtlich im nächsten “Heteropteron” publiziert. 

Herr Markus BRÄU hat die Exkursionen vorbereitet und sachkundig geleitet, er hat sich auch um die
naturschutzrechtlichen Genehmigungen gekümmert. Nur durch seine tatkräftige Unterstützung konnte
die Tagung in dieser Form organisiert werden. Für seine Arbeit und sein Engagement möchten wir ihm
ganz herzlich danken. Außerdem danken wir dafür, dass die Landeshauptstadt München die Tagung
großzügig finanziell unterstützt hat. 

Neben den wissenschaftlichen Diskussionen, den Fachvorträgen und den gemeinsamen Exkur-
sionen konnten sich die Teilnehmer der Tagung auch durch viele persönliche Gespräche fachlich und
menschlich austauschen, einander kennen lernen oder alte Bekanntschaften pflegen. Wir wünschen der
Arbeitsgruppe Mitteleuropäischer Heteropterologen weiterhin viele Tagungen und Erfolg bei der
Untersuchung dieser begeisternden Insektengruppe. Die 34. Jahrestagung der Arbeitsgruppe wird
voraussichtlich in der ersten Septemberwoche 2008 in Schloss Niederspree nahe Görlitz stattfinden.

K. SCHÖNITZER & T. KOTHE

E-mail: schoenitzer@zsm.mwn.de,
tanja.kothe@zsm.mwn.de
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